
Der Direktor des FilmFestival
Cottbus, Roland Rust, ist mit
dem Verdienstorden des Lan-

des Brandenburg ausgezeich-
net worden. Zunächst als
künstlerischer Leiter und mitt-
lerweile als Direktor etablier-
te er das Festival zu einem in-
ternational anerkannten Forum
des osteuropäischen Films.
Seine Arbeit dient dem inter-
kulturellen Austausch und hilft
Vorurteile abzubauen, heißt es
in der Begründung. Als Jury-
mitglied auf weltweiten Festi-
vals trägt er zum internationa-
len Renommee des Landes bei. 
Zum zweiten Mal ist Wolf-
hard Kätzmer für weitere

sechs Jahre zum ehrenamtli-
chen Kreisbrandmeister des
Spree-Neiße-Kreises bestellt
worden. Zu seinen Stellvertre-
tern wurden der Forster Stadt-
wehrführer Bernd Frommelt,
der Gemeindewehrführer aus
Neuhausen Karsten Magister
und der Zugführer der Orts-
wehr Drebkau Stefan Grothe
gewählt.
Eine Kommission aus fünf
Professoren und je zwei aka-
demischen und nichtakademi-
schen Mitarbeitern der Bran-

denburgischen Technischen
Universität Cottbus hat alle
Plagiatsvorwürfe gegen den
Chef der Tagebauplanung und
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Umsiedlung von Vattenfall,
Prof. Dr. Detlev Dähnert, ab-
gewiesen. BTU-Präsident
Prof. Walther Zimmerli: „Die
Kommission und der von der
Deutschen Forschungsge-
meinschaft (DFG) hinzugezo-
gene externe Gutachter sind
zum Schluss kommen, dass es
sich bei den festgestellten Pro-
blemstellen in der Arbeit um
handwerkliche Schwächen,
aber nicht um Plagiate han-
delt.“ René Schuster von der
Grünen Liga fordert die Of-
fenlegung der Untersuchungs-
ergebnisse.

Der Cottbuser BTU-Honorar-
professor Dr.-Ing. Detlef Karg
legt sein Amt als Direktor des
Brandenburgischen Landes-
amtes für Denkmalpflege und
Archäologischen Landesmu-
seums nieder und beendet da-
mit eine 21-jährige Amtszeit.
Am Montag feiert der Lan-
deskonservator seinen 67. Ge-
burtstag. Abgelöst wird er von
Franz Schopper aus dem
bayerischen Mallersdorf. Kul-
turministerin Sabine Kunst
überreichte ihm am Montag die
Ernennungsurkunde.
Den ersten Preis des Kam-
mermusik-Wettbewerbes

„musik für kommunen“ mit
Delegierung zum Finale erhielt
das Duo aus der Altersgruppe
II (bis 20 Jahre) Lisabet Sei-
bold (Violine) und Marie
Jäschke (Klavier) aus dem
Konservatorium Cottbus.
Der FC Energie verpflichtete
den Franzosen Nicolas Fari-
na. Der Mittelfeldspieler un-
terschrieb für zwei Jahre.
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